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Neun Millionen für die Innenstadt
Wohnungsbaugenossenschaft „Glück Auf“ Gera will in der Reichsstraße und im Anna-Schneider-Weg investieren

Gera. Ein Investitionsschwer-
punkt der Wohnungsbaugenos-
senschaft „Glück Auf“ Gera eG
wird abkommendem Jahr inGe-
ras Innenstadt liegen. Darüber
informiert die Genossenschaft
in einer Pressemitteilung.
Ihre drei Wohnhäuser an der

Reichsstraße und im dahinter
liegenden Anna-Schneider-Weg
will dieGenossenschaft für rund
neunMillionen Euro aufwerten.
Neben dem Anbau von Aufzü-
gen und neuen, größeren Balko-
nen sollen vor allem die elektri-
schenAnlagen erneuertwerden.
Aufgrund der vorgesehenen
Baumaßnahmen, war bereits
vor etwa zwei Jahren die Wie-
dervermietung leergezogener
Wohnungen gestoppt worden.
So könne jetzt eine nicht un-
erhebliche Zahl leerstehender
Wohnungen komplett saniert
werden. Künftig solle sich auch
das Aussehen der Häuser verän-
dern. Die Fassaden erhalten
eine Wärmedämmung und neu-
en Putz.
Über den Stand der Investi-

tionsvorbereitung informierte
der „Glück Auf“-Vorstand am
Wochenende die gewählten Ge-
nossenschaftsvertreter zur jähr-
lich stattfindenden Informa-
tionsveranstaltung. Die Vertre-
terversammlung repräsentiert in
einer großen Genossenschaft
wie der „Glück Auf“, die gesam-
tenMitglieder und ist das höchs-
teGremiumderGenossenschaft
mit ihren insgesamt über
4000 Mitgliedern.

Baustart imMärz
in der Reichsstraße

„Die Vorbereitung der Baumaß-
nahme, die im März im Haus
Reichsstraße2g-i beginnenwird,
läuft auf Hochtouren“, berichte-
te der Vorstandsvorsitzende
UweKlinger.NebenderVorstel-
lung der Bauvorhaben ließ der
Vorstandsvorsitzende den Ge-
schäftsverlauf des zu Ende ge-
henden Jahres Revue passieren.

Mit großer Zustimmung
nahmen die 51 anwesenden
Genossenschaftsvertreter die
erfolgreiche Umsetzung der
langfristigen Unternehmens-
planung zur Kenntnis. Diese se-
he vor, die Verbindlichkeiten
trotz Investitionen in den kom-
menden zehn Jahren zu halbie-
ren. Diesem Ziel wolle die
„Glück Auf“ auch 2017 durch
hohe Tilgungsleistungen näher-
kommen.
Positive Resonanz bei den

Mitgliedervertretern habe auch
die Absicht von Vorstand und
Aufsichtsrat gefunden, die Ver-
zinsung der Genossenschaftsan-
teile mit derzeit 2,7 Prozent
langfristig attraktiv zu gestalten.
Dies sei ein wesentlicher Grund
für den Anstieg der Geschäfts-
guthabenderMitglieder an ihrer
Genossenschaft auf über
7,5 Millionen Euro im letzten
Jahr. Nach den theoretischen
Ausführungen in der Begeg-
nungsstätte der „Glück Auf“ in
derBerlinerStraßekonnten sich
alle Anwesenden vom erfolgrei-
chen Abschluss der Umbau-

arbeiten in der Niemöllerstraße
9 überzeugen. Hier hatte die
„Glück Auf“ bis Juli 2017 ein
leerstehendes Haus für 3,8 Mil-

lionen Euro umgebaut. Entstan-
den sind 33 Wohnungen mit
zwölf unterschiedlichen Grund-
rissen, 25 von ihnen sind barrie-

refrei. Neu gestaltet ist die
Grundstücksfläche mit Aufent-
halts- und Spielbereich sowie
ausreichend Pkw-Stellflächen.

Olympiade
in Sozialkunde
durchgeführt
Max-Greil-Schule
Weida gewinnt

Weida. In diesem Schuljahr
fand zum achtenMal die Sozial-
kundeolympiade für die Schüler
der zehnten Klassen der Regel-
schulen des Schulamtsbezirks
Ostthüringen statt. Traditions-
gemäß nahm auch die Max-
Greil-Schule teil, so dass sich im
Oktober alle Schüler der beiden
zehnten Klassen schulintern
den Aufgaben der ersten Stufe
stellten.
Christoph Wunderlich, Cora

Sue Hüttner, Johann Stöhr und
Tim Ludwig erreichten die bes-
tenErgebnisse.
Es galt nun, sich auf die zweite

Stufe der Olympiade vorzube-
reiten, die dann imNovember in
Gera erklommen werden muss-
te. Im Konferenzraum der Spar-
kasse Gera-Greiz setzten sich
drei unserer Sieger gemeinsam
mit fast vierzig Schülern aus an-
deren Schulen mit den an-
spruchsvollen Aufgaben ausei-
nander.

Erster Platz
in der Schulwertung

Die Sparkasse Gera-Greiz stell-
te dafür einenKonferenzraum in
Gera zurVerfügung.
Nach sechzig Minuten ange-

strengter Arbeit hatten die Schü-
ler Pause und konnten die Ge-
denkstätte Amthor-Durchgang
besichtigen, während die Arbei-
ten durch die Lehrer ausgewer-
tet wurden.
Mit Spannung wurde das Er-

gebnis erwartet.
Der Sieg ging an Tim Ludwig,

Cora Sue Hüttner belegte mit
knappemAbstand einen beacht-
lichen fünften Platz. Johann
Stöhr komplettierte das sehr gu-
te Abschneiden unserer Schule
und trug durch sein gutes Ergeb-
nis dazu bei, dass die Weidaer
auch in der Schulwertung den
ersten Platz belegen konnten.

Die Vertreterversammlung derWohnungsbaugenossenschaft „Glück Auf“ Gera eG. Sie vertreten Mitglieder.

Vorstandsvorsitzender Uwe Klinger spricht über die Investitionspläne vor der Vertreter-
versammlung Fotos ():Mathias Lack

Schneefangzaun
entwendet

Zeulenroda Triebes. Zwischen
Freitag und Sonntag entwende-
ten bislang unbekannte Täter
einen Schneefangzaun, der an
der Landstraße zwischen Zeu-
lenroda und Triebes/Abzweig
Weißendorf aufgestellt war. Die
Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen.

Betrunkener
Radfahrer stürzt

Wildenbörten. Am Sonntag
gegen 14.35Uhr kam in derUnt-
schener Straße inWildenbörten
ein 65-jähriger Fahrradfahrer zu
Fall und zog sichKopfverletzun-
gen zu. Wie sich herausstellte,
stand er unterEinfluss vonAlko-
hol. Ein Test ergab einen Wert
von 0,86 Promille. Der Mann
kam insKrankenhaus.

Skatverband ehrt
Organisatoren

Gera-Dürrenebersdorf. Am
vergangenem Sonnabend
brannte lange Licht im Loben-
steiner Haus in Dürrenebers-
dorf. Zum 30. Mal wetteiferten
Skatfreunde um die Präsentkör-
be des Heimatvereins Dürren-
ebersdorf.
Dieser Anlass, so befand der

Präsident des Deutschen Skat-
verbandes (DSKV), Peter
Tripmaker, verdient eine An-
erkennung für die Organisato-
ren Rainer Böttcher, Andreas
Knitter und Frank Wunder.
Auch Ulrich Feistel vom DSKV
bedankte sich für die langjährige
Arbeit der Drei. Der Vorsitzen-
de des Heimatvereins,
Andreas Gronauer, schloss sich
diesemDank an.
Plätze eins bis drei des

30. Skatturniers haben gleich
drei Dürrenebersdorfer gewon-
nen. Platz vier erreichte ein
Skatfreund aus Erfurt. Im Früh-
jahr 2018 hängen die Einladun-
gen für die nächsten Treffenwie-
der aus. Dann vielleicht auch
mit Skatnachwuchs am Tisch,
hoffen dieVeranstalter.
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ZuWeihnachten aus fern und nah,
lass‘ liebe Grüße zuHause da!

Eine Stimme, die so einzigartig und vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr da.

Dein Weg des Lebens ist nun zu Ende,
still ruhend deine Àei�igen +lnde
und )rieden hat dein liebes +erz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben

Joachim Panzer
* 14.06.1931 † 23.11.2017

In stiller Trauer
Deine Edith
Deine Kinder Frank, Matthias, Jens,
Andrea und Michael mit Familien
sowie alle Angehörigen

Reichenbach, im November 2017

Die %eerdigung ¿ndet im engsten )amilienkreis statt.

Viei le LiL ei be eb , heh re zr lz il ci hc eh se Gebe eb ne ,
Soro gr eg umu unu sn , dad sa waw ra ihi rh LeL be eb ne .

Nach einem erfüllten Leben verstarb unsere Mutter,
Schwiegermutter, 2ma und 8roma

Marta ResSondek
geb. 09.02.1926 gest. 24.11.2017

In stiller Trauer

Klaus und EYa
&ollette, Moritz und Mike
Katrin, Jens, Franz
und &harlotte
7homas, &laudia und /\dia
+elga mit Familie

Ronneburg, im November 2017

Die Trauerfeier mit 8rnenbeisetzung ¿ndet im
)amilienkreis statt.
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